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®	Günstiger Mitgliedsbeitrag  (gestaffelt nach Einkommen)

®	Keine Aufnahmegebühr

®	Schnelle, unkomplizierte Abwicklung

®	Hohe Fachkompetenz durch

	 Dipl.-Betriebswirt (FH)/Steuerberater

	 Holger Hering
	 Telefon (0 56 31) 50 66 429

Ihre Vorteile einer Mitgliedschaft im Überblick:

Dipl. Betriebswirt (FH)

Holger Hering
Steuerberater

Arolser Landstraße 42
34497 Korbach

Telefon:	 0 56 31  50 66 40
Fax:	 0 56 31  50 66 411
eMail:	 info@steuer-hering.de

S t e u e r k a n z l e i

HOLGER

Neben den herkömmlichen Tätigkeiten wie Jahresabschluss­
erstellung, Buchführung und Lohn- und Gehaltsabrechnungen 
bieten wir Ihnen folgendes Leistungsspektrum:

■ Existenzgründungsberatung 
■ Betriebswirtschaftliche Beratung 
■ Erbschafts-/Schenkungssteuerberatung 
■ Finanzoptimierung
■ Unternehmensnachfolge 
■ Erstellung von Steuererklärungen

AUSZUG AUS DEM SPIELPLAN

Mannschaft Spiel-
beginn Heimverein Gastverein Spielort / Halle

JSG mJC 11:30 TSV Korbach - TV Külte Twistetal-Mühlhausen, Mehrzweckhalle Mü…
Damen I 15:00 TSV Korbach - HSG Reinhardswald Korbach, Kreissporthalle
JSG wJB 17:00 JSGwB Twistetal/Korbach - SV Reichensachsen Korbach, Kreissporthalle
JSG mJD 11:30 JSGmD Wehlheiden/Zwehren/Kassel II- JSGmD Korbach/Twistetal Kassel, Task Sporthalle Kassel
JSG mJB 13:00 TV 1894 Hessisch Lichtenau - JSGmB Korbach/Twistetal Hessisch Lichtenau, Sporthalle Am Schwi…
JSG wJC 14:00 TSG Wilhelmshöhe II - JSGwC Twistetal/Korbach Kassel, Sporthalle Bad Wilhelmshöhe
mJE 14:30 HSG Wesertal - TSV Korbach Wahlsburg-Lippoldsberg, Halle Grundschu…

Herren II 13:00 HSG Hofgeismar/Grebenstein III - TSV Korbach II Grebenstein, Halle Heinrich-Grupe-Schule
JSG wJB 14:30 TSG Wilhelmshöhe - JSGwB Twistetal/Korbach Kassel, Sporthalle Bad Wilhelmshöhe
Herren I 16:00 HSG Fuldatal/Wolfsanger II - TSV Korbach Fuldatal-Ihringshausen, Sph. Eichhecke …
Damen I 16:00 TSG Dittershausen II - TSV Korbach Fuldabrück, Sporthalle Dörnhagen

mJE 11:00 TSV Korbach - HSG Lohfelden/Vollmarshausen Korbach, Kreissporthalle
mJE2 12:30 TSV Korbach II - HSG Twistetal Korbach, Kreissporthalle
JSG mJD 14:00 JSGmD Korbach/Twistetal - HSG Hofgeismar/Grebenstein Korbach, Kreissporthalle
JSG wJC 15:30 JSGwC Twistetal/Korbach - HSG Wildungen/Friedr./Bergh. Korbach, Kreissporthalle
JSG mJB 12:00 GSV Eintr. Baunatal II - JSGmB Korbach/Twistetal Baunatal, Sporth. Erich-Kästner-Schule
JSG wJD2 12:30 HSG Baunatal II - JSGwD Twistetal/Korbach II Baunatal, Sporthalle Hertingshausen
JSG wJD 14:00 HSG Baunatal - JSGwD Twistetal/Korbach Baunatal, Sporthalle Hertingshausen
JSG wJAOL 16:00 HSG Dilltal - HSG Twistetal Aßlar, Sporthalle Aßlar-Werdorf

JSG wJB 13:00 JSGwB Twistetal/Korbach - HSG V. Vogelsberg Twistetal-Mühlhausen, Mehrzweckhalle Mü…
mJE2 13:30 HSG Ederbergland - TSV Korbach II Frankenberg, Großsporthalle Edertalschu…

JSG mJC 13:00 TSV Korbach - TSG Wilhelmshöhe Twistetal-Mühlhausen, Mehrzweckhalle Mü…
Herren II 14:30 TSV Korbach II - HSG Lohfelden/Vollmarshausen II Korbach, Kreissporthalle
JSG wJC 14:45 JSGwC Twistetal/Korbach - HSG Fuldatal/Wolfsanger Twistetal-Mühlhausen, Mehrzweckhalle Mü…
Damen I 16:30 TSV Korbach - HSG Lohfelden/Vollmarshausen II Korbach, Kreissporthalle
JSG mJB 16:30 JSGmB Korbach/Twistetal - GSV Eintr. Baunatal II Twistetal-Mühlhausen, Mehrzweckhalle Mü…
mJE 10:00 TSG Wilhelmshöhe - TSV Korbach Kassel, Sporthalle Bad Wilhelmshöhe
JSG mJA 13:15 TSV Vellmar - JSGmA Korbach/Twistetal Vellmar, Großsporthalle Vellmar

Samstag, 7. Oktober 2023

Sonntag, 8. Oktober 2023

Sonntag, 24. September 2023

Samstag, 30. September 2023

Sonntag, 1. Oktober 2023
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GRUSSWORT

zum zweiten Heimspieltag der noch jungen Saison 
möchten wir euch alle recht herzlich in der Kreis-
sporthalle begrüßen. Mittlerweile haben schon fast 
alle unsere Mannschaften den Start in die neue 
Saison absolviert und wir alle haben festgestellt, 
dass nach der langen Pause noch nicht alle Abläufe 
reibungslos funktionieren, sowohl auf dem Feld aber 
auch im organisatorischen Bereich. Unseren treuen 
Zuschauern wird sicherlich vergangenes Heimspiel 
aufgefallen sein, dass wir für diese Saison unser 
Verpflegungsangebot leicht verändert haben. So wird 
es, unter Leitung von Janina Blagus, immer wieder 
ein kleines Highlight im Verkaufsbereich geben. Ihr 
findet eine Tafel im Thekenbereich, die euch unser 
Tagesangebot samt Preis verrät.

Ansonsten möchten wir auch an der Stelle nochmal 
darauf hinweisen, dass wir gerne weitere helfende 
Kräfte in allen Bereichen in unserem Kreis aufneh-
men. Im Zuge dessen möchten wir auch die Chance 
nutzen und bereits jetzt Werbung für unseren tradi-
tionellen Getränkestand auf dem Mittelalterlichen 

Markt betreiben. Wie gewohnt werdet ihr uns auf dem 
Parkplatz der Waldecker Bank finden. Doch auch hier 
gibt es zwei Veränderungen. Zum einen stellt uns die 
Hanse wieder einen Toilettenwagen in unmittelbarer 
Nähe auf und zum anderen erweitern wir dieses Jahr 
unser Angebot. Zusätzlich zu Getränken werden wir 
auch Bratwurst im Brötchen verkaufen, da uns der ge-
samte Parkplatz zur Verfügung stehen wird. Auch hier 
suchen wir natürlich wieder helfende Hände, die beim 
Verkauf, Ab-/oder Aufbau unserer Abteilung zur Seite 
stehen oder besser gesagt, tatkräftig unterstützen!

Kommen wir doch nun zum aktuellen Spieltag. Leider 
mussten wir den Spieltag aus Organisationsgründen 
und Spielzeiten der Jugendmannschaften auf zwei 
Tage verteilen. Am heutigen Samstag trifft um 18:30 
Uhr unsere Männermannschaft auf die Gäste der SHG 
Hofgeismar/Grebenstein. Ein Auftaktprogramm, was 
es sicherlich in sich hat, nachdem man letzte Woche 
bereits zu Gast in Lohfelden war. Hofgeismar konnte 
in den vergangenen Spielen absolut überzeugen und 
unsere Jungs werden die vergangene Niederlage ver-

gessen müssen, um heute wieder punkten zu können. 
Sicherlich dürfen wir uns alle auf ein interessantes, 
spannendes und für uns erfolgreiches Spiel freuen.

Am Sonntag treffen um 15:00 Uhr dann unse-
re Damen zum ersten Heimspiel auf die Gäste aus 
Reinhardswald. Unsere Damen konnten vergangene 
Woche ein tolles Ausrufezeichen im kleinen Derby in 
Külte setzen. Es gilt dieses Wochenende, an dieser 
Leistung anzuknüpfen und genauso weiterzumachen. 
Im Anschluss an unsere Damen beendet unsere 
weibliche Jugend B gegen die Mädels aus Reichen-
sachsen den Spieltag. Auch hier gilt es, die erste 
Niederlage zu vergessen und möglichst die Punkte in 
Korbach zu behalten.

Liebe Korbacher Zuschauer, feuert unsere Spieler an 
und unterstützt sie in jeder Situation. Gemeinsam für 
den Verein, gemeinsam zum Sieg!

Wir wünschen allen Mannschaften erfolgreiche Spiele!

Euer Vorstand 

HALLIHALLO LIEBE HANDBALLFREUNDE,

Elektro Schmitz GmbH 
Am Stege 1 
34497 Korbach 

www.elektro-schmitz.net

E-Mail:	info@elektro-schmitz.net 
Tel.: 	 +49 (0) 56 31 / 27 41 
Fax: 	 +49 (0) 56 31 / 45 69

Planung · Montage · Kundendienst
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DER HEUTIGE GEGNER: 
SHG HOFGEISMAR/GREBENSTEIN 
Zum zweiten Heimspiel der Saison empfangen wir 

die Mannschaft aus Hofgeismar/Grebenstein. 

Die Mannschaft wird auch in dieser Saison von 

Douglas Träder trainiert. Die junge, sehr agile 

Mannschaft überzeugt vor allem mit ihrem Tempo-

spiel. Zwei starke Torhüter sorgen mit ihren Paraden 

immer wieder dafür, dass insbesondere Jan Kurban 

mit schnellen Pässen auf die Reise geschickt wird. 

Doch nicht nur ihm sollte besondere Aufmerksam-

keit geschenkt werden, eine geschlossene Mann-

schaft wird heute versuchen, unserer Mannschaft 

die Punkte zu stehlen! 

Unsere Männer werden insbesondere in der Rück-

wärtsbewegung gefordert werden, sollte es gelingen 

das Tempospiel der Gäste zu unterbinden, dann ist 

sicherlich ein Sieg im Bereich des Möglichen!!! 

HERREN I  –  BEZIRKSOBERLIGA

34454 Bad Arolsen · Georg-Viktor-Straße 2 · Tel.: 0 56 91/62 50 30

...MIT UNS DURCH DIE SAISON!

Wir bieten

Ihnen für jede 

Sportart die

passende

Ausrüstung

Profitieren Sie 

von unserem 

Vereinsangebot

Wir freuen uns 
auf Sie!
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HERREN I  –  BEZIRKSOBERLIGA
Spielberichte

Am Samstagabend waren wir zu Gast bei der HSG 
Lohfelden/Vollmarshausen. Wir gingen hoch motiviert 
in unser zweites Saisonspiel und konnten uns in den 
ersten Minuten einen kleinen Vorsprung erspielen 
(4:7). Dieser hielt sich aber nicht lange und so konn-
ten die Gastgeber in der 16. Minute wieder ausglei-
chen (8:8). Im Angriff machten wir viele Fehler und 
konnten nicht wirklich unsere Tempospiel in Szene 
setzen. Durch viele technische Fehler auf unserer Sei-
te blieb bis zur Halbzeit ein Unentschieden und somit 
gingen wir mit einem Spielstand von (14:14) in die 

Pause. In dieser Halbzeit haben wir gezeigt, dass wir 
diese Saison auch ganz oben mithalten können.

Der Spielverlauf setzte sich in der zweiten Halbzeit ge-
nauso fort. Ab der 38. Minute liefen wir ständig einem 
Rückstand hinterher (18:16), aber wir blieben bis zum 
Schluss im Spiel. In der 45. Minute erzielten wir noch 
einmal das Unentschieden (22:22). Durch zahlreiche 
Fehlwürfe und technische Fehler konnten wir das Spiel 
nicht an uns reißen und so zog die HSG immer weiter 
weg 53. Minute (27:24). Auch die zwei Minuten und 

die rote Karte für die Heimsieben brachten uns nicht 
wieder ins Spiel und der Endstand hieß somit (30:26).

Kopf hoch, Männer! Gegen die HSG Hofgeismar/Gre-
benstein holen wir uns zuhause wieder unsere zwei 
Punkte!!!

Kevin Scholz 5, Melvin Trapp 4, Lukas Westmeier 4, 
Michel Pawelczyk 3, Daniel Pok 3/3, Benjamin Franke 
2, Ron Alscher 2, Malte Urban 2, Marco Rummel 1

Euer Melvin

Endlich war es soweit: Der erste Spieltag der neuen 
Saison stand an und wir hatten Bock, dass es nach 
langer Vorbereitung mit einigen guten Vorbereitungs-
spielen los ging. Doch der Start verlief alles andere 
als optimal. Wir kamen nur schwer ins Spiel, vor allem 
in der Abwehr ließen wir uns immer wieder vom Dit-
tershäuser Wagenknecht ausspielen: Erst eine Wurf-
täuschung, dann doch der Wurf – eigentlich war es 
ausrechenbar, trotzdem konnten wir es viel zu selten 
verhindern. Da es auch im Angriff nicht wirklich rund 
lief und wir zu viele klare Chancen vergaben, lagen wir 
schon nach acht Minuten mit 3:7 hinten. So muss-
te Achim die erste Auszeit nehmen. Zurecht forderte 
Achim, dass wir die Chancenverwertung steigern, mehr 
Bewegung in das Angriffsspiel bringen und eine aktive-
re Abwehr spielen müssen.

Erst mit der Umstellung auf eine 5:1-Abwehr, bei der 
wir Wagenknecht teilweise in Manndeckung nahmen 
und mehr Laufspiel im Angriff, kamen wir besser ins 
Spiel. Wir erarbeiteten uns klare Chancen und kämpf-

ten uns langsam heran. In der 24. Minute gelang uns 
endlich der Ausgleich, und mit einen 14:14 ging es 
dann auch in die Pause – immer noch zu wenig für 
unsere Ansprüche.

In der zweiten Halbzeit standen wir dann deutlich bes-
ser in der Abwehr. Wir zwangen Dittershausen oft ins 
Zeitspiel, sodass sie aus dem Rückraum werfen muss-
ten, wo wir sie besser kontrollieren konnten. So konn-
ten wir uns nach und nach absetzen und eine Führung 
aufbauen, die wir nicht mehr hergaben. Die zweite 
Halbzeit konnten wir deutlich für uns gestalten, auch 
weil Dittershausen konditionell nicht mehr mithalten 
konnte und wir das Tempo hochhielten. So gewannen 
wir 29:22. Keine Glanzleistung, aber im ersten Sai-
sonspiel zählt manchmal auch einfach nur ein Sieg.

Das 30. Tor wollte uns nicht gelingen. Hallensprecher 
Robert forderte zwar einen mutigen Spieler, der das 
30. Tor werfen sollte, aber zwei Fehlpässe im Angriff 
verhinderten weitere Tormöglichkeiten.

So blieb es Schlucker überlassen, schon 15 Sekunden 
vor Schluss den Wurf vom eigenen Tor aus zu versu-
chen - so hatten wir zumindest das „verweigert“ für die 
Mannschaftskasse sicher.

Nach dem Spiel feierten wir den erfolgreichen Saison-
auftakt in der heimischen Halle, vor allem dank der 50 
Liter Freibier von Getränke Thiele - vielen Dank dafür!

Nächste Woche geht es dann weiter gegen Lohfelden. 
Und wer Zeitungsberichte in der heimischen Presse le-
sen kann, weiß, dass Lohfelden als Topfavorit auf die 
Meisterschaft gehandelt wird. Alle heimischen Trainer 
der BOL waren sich hier einig. Männers, lasst uns zei-
gen, dass wir uns vor niemandem verstecken müssen 
und hoppa galoppa zum zweite Saisonsieg!!

Marc 1, Malte, Raphael 1, Benny 4, Melvin 2, Michel 
4, Lukas 4, Kolle 4, Ron 5, Marco 1, Daniel 1, Kevin 
2, Robin, Ivan, Achim, Ouzo

HSG LOHFELDEN/VOLLMARSHAUSEN - TSV KORBACH  30:26 (14:14)

TSV KORBACH - TSG DITTERSHAUSEN II  29:22 (14:14)
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Briloner Landstr. 29, 34497 Korbach
Strother Str. 34, 34497 Korbach
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MÄNNER II  –  BEZIRKSLIGA

Vorbericht

Spielbericht

Niko Blagus hat sich bereiterklärt das Team als 
Spielertrainer zu übernehmen, damit beerbt er Nico 
Emde, der diese Saison kürzertreten will. 

Die Vorbereitung auf die neue Saison lief wieder 
schleppender als vorher geplant. Aufgrund von Un-
pässlichkeiten einiger Spieler und gesperrten Hallen 
mussten wir die ein oder andere Trainingseinheit sau-
sen lassen. 

Die Male, wo wir trainieren konnten, haben wir aber 
eine intensive Einheit hingelegt. Der Grundkader ist 
gleichgeblieben, bis auf Nico Emde haben wir keine 
Abgänge zu verzeichnen. Mit Jannis Laube, Niklas 
Habermann und Roman Richter-Schluckebier werden 
uns Spieler aus der Jugend verstärken. Jannis Kesting 
und Robin Weinreich sind jetzt ohne A-Jugend Ver-
pflichtungen voll dabei.

Im Training am 01.09.2023 haben wir uns mit der 
A-Jugend eine Halle geteilt. Dies nutzen wir zu einem 
Trainingsspiel über 3x 20 Minuten, welches ausgegli-
chen endete. Niklas und Jannis spielten während dem 
Spiel auf der Seite der A-Jugend gegen uns.

Am 08.09.2023 haben wir ein Testspiel gegen den 
HC Medebach bestritten. Mit 12 gegen 12 konnten 
wir ins Spiel gehen und erstmals auf Wettkampfebene 
trainieren. Nach 7 Minuten konnten wir uns auf ein 
5:1 absetzen. Mit einer komfortablen Führung nach 
21 Minuten von 11:6 mussten wir uns noch zu einer 
knappen Halbzeitführung von 13:11 zittern. 

Nach einer Halbzeitansprache von Niko und einigen 
personellen Umstellungen konnten wir in der zweiten 
Hälfte schnell wieder eine hohe Führung herauswer-
fen. Beim 30:20 nach 55 Minuten durch Roman 
Richter-Schluckebier hatten wir erstmals eine 10 
Tore Führung rausgeworfen. Aufgrund von den letzten 
schwachen fünf Minuten konnten wir diese aber nicht 
über die Zeit bringen. 

Am Ende stand aber ein ungefährdeter 32:23 Sieg auf 
der Anzeigetafel. 

Die Jugendspieler Niklas und allen voran Roman 
haben sich gut ins Spiel eingefügt. Wir hoffen, dass 
uns diese beiden Jungspunde im Laufe der Saison viel 
Freude bereiten werden. 

Nach dem Spiel haben wir noch gemeinsam mit den 
Medebachern gegrillt und ein paar Bierchen getrunken.

Ein besonderer Dank geht noch raus an Chantal Misz, 
die sich freundlicher Weise bereit erklärt hat, nach ih-
rem Training das Spiel zu Pfeifen. Der angesetzte Roy 
Nimscholz ist zum wiederholten Male nicht in Kor-
bach erschienen, sodass wir kurzfristig Alternativen 
suchen mussten. Einen Dank auch an die Zeitnehmer 
Nikolas Thomas und Caro Berger.

Tor: Robin Richter Schluckebier, Niko Blagus.

Feld: Sergej Nazarenko, Florian Schulze, Kevin Blom-
me (1), Justin Schröder (2), Jannis Kesting (3), Marek 
Trapp (3), Niklas Habermann (4), Jan Schütz (4), Ro-
man Richter Schluckebier (7), Marcel Frichs (8)

Die Saison beginnt für uns erst am 30.09.2023 in 
Hofgeismar. Bis dahin haben wir noch ein paar Trai-
ningseinheiten um uns optimal vorzubereiten. Das 
erste Heimspiel findet dann am 08.10.2023 statt.

Also erst wählen gehen und dann in die Halle kommen.

Eure Zweite

NIKO BEERBT NICO

TESTSPIEL TSV KORBACH II - HC MEDEBACH  32:23 (13:11)

Briloner Landstr. 55 · Korbach
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Thomas Schmidt
Verkaufsleiter

Angelika Vogel
Verkaufsberaterin

Neuwagen

Christian Kloss
Verkaufsberater
Gebrauchtwagen

Thorsten Wöhrle
Verkaufsberater
Gebrauchtwagen

Autohaus Heinrich Arnold GmbH & Co. KG | Briloner Landstraße 48 | 34497 Korbach
Telefon: 05631 / 97 79-0 | Mail: info@vw-arnold.de | www.vw-arnold.de

Erik Köster
Verkaufsberater
Nutzfahrzeuge

Mario Herget
Verkaufsberater
Neuwagen

Dirk Brandt
Verkaufsberater
Nutzfahrzeuge

Wir sind gut aufgestellt!

 

  
 
 
 
 
 
  

Darten ist Sport: 
Unter diesem Motto spielen seit 2012 über 50 Mannschaften in unserer Dart‐Liga. 
Neben dem Sport stehen Geselligkeit, Kameradschaft und Spaß an erster Stelle. 

 
Hab Ihr auch Lust zu Darten… 
wir helfen Euch weiter bei: 

‐ Bildung einer Mannschaft (min. 4 Leute) 
‐ Finden eines Vereinslokals oder Mannschaft 

 
Bei Interesse ruft einfach an:   0178‐5327568 

www.schumacher‐dartliga.de 

Darten ist Sport:
Unter diesem Motto spielen seit 2012 über 50 Mann‐
schaften in unserer Dart‐Liga. Neben dem Sport stehen 
Geselligkeit, Kameradschaft und Spaß an erster Stelle.

Habt Ihr auch Lust zu Darten …
wir helfen Euch weiter bei:
‐ Bildung einer Mannschaft (min. 4 Leute)
‐ Finden eines Vereinslokals oder Mannschaft

Bei Interesse ruft einfach an: 0178‐5327568  ·  www.schumacher‐dartliga.de
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Das erste Heimspiel der Saison steht an. Zu unge-
wohnter Zeit, aber mit voller Bank hoffen wir auch 
den ersten Heimsieg am Sonntag feiern zu dürfen.

Nachdem wir letztes Wochenende bereits mit einem 
Sieg in die Saison gestartet sind, wollen und müs-
sen wir unsere Leistung aber weiterhin ausbauen. 
Im Training werden wir nochmal an einigen Stellen 
die Absprachen und Abläufe versuchen zu optimie-
ren, damit diese am Sonntag besser klappen. 

Mit den Damen aus Reinhardswald haben wir einen 
Gegner in der Kreissporthalle zu Gast, den wir noch 
nicht kennen. Die Mannschaft ist letztes Jahr aus 

der Bezirksliga B aufgestiegen und musste am ers-
ten Spieltag gegen Waldau eine 10 Tore Niederlage 
in Kauf nehmen. Dennoch sollten wir uns darauf 
nicht ausruhen. Im Großen und Ganzen müssen wir 
unsere Nervosität ablegen, um unseren Zuschauern 
erneut zeigen zu können, was wir in den letzten Wo-
chen erarbeitet haben. 

Das erste Saisonspiel vor heimischen Publikum ist 
immer etwas Besonderes und somit hoffen wir auf 
eure Unterstützung. 

Eure Damen

DDer Saisonauftakt begann gleich mit einem Derby, 
denn wir spielten auswärts gegen den TV Külte. Die 
Gastgeber hatten einen enormen personellen Ader-
lass zu verkraften, denn mit Louisa Rest, Sophia 
Rest und Aileen Sule-Wagener stehen gleich drei 
der besten Spielerinnen nicht mehr im Kader. Wir 
mussten in dieser Begegnung verletzungsbedingt 
auf Emilie Pok und Mia Peschel verzichten. Mia 
wird uns auch in den nächsten Wochen nicht zur 
Verfügung stehen.

In den ersten Minuten gelang es uns nicht, die geg-
nerische Kreisläuferin in den Griff zu bekommen. 
Unsere Abwehr agierte insgesamt zu passiv und so 
kam Külte zu einfachen Toren. Nach den ersten 7 
Minuten stand es lediglich 3:4. Erst in der Folge-
zeit stand unsere 3:2:1-Abwehr besser, wir konn-
ten Bälle erkämpfen und durch Tempogegenstöße 
einfache Tore erzielen. Vier weitere Gegentore bis 
zum Halbzeitpfiff verdeutlichen diese überzeugen-
de Leistung. Ein Sonderlob geht in dieser Phase an 
Greta Knebel, die auf der vorgezogenen Abwehrpo-
sition ein ums andere Mal dem gegnerischen An-
griff den Zahn zog. Katharina Blagus konnte zudem 

bis zu diesem Zeitpunkt bereits drei Siebenmeter 
parieren. So war in der 18. Spielminute beim Stand 
von 4:11 bereits eine Vorentscheidung gefallen. 
Negativ fiel jedoch während der gesamten Partie 
auf, dass wir uns im Angriff zwar klare Chancen er-
spielen konnten, aber zu oft an unserer Abschluss-
schwäche und der Gästekeeperin scheiterten. Beim 
Stand von 7:18 wurden die Seiten gewechselt. 

In der zweiten Halbzeit wurde die Chancenverwer-
tung leider noch schlechter und auch das konse-
quente Stoßen in die Nahtstellen wurde vernach-
lässigt. So war es nicht verwunderlich, dass wir in 
den ersten 15 Minuten lediglich 3 Tore erzielten 
konnten. Verlassen konnten wir uns hingegen auf 
unsere starke Abwehrarbeit, vor allem Anna Elk-
mann überzeugte mit ihrer aggressiven Spielweise 
im Abwehrverbund. Es entwickelte sich bis zum 
Schlusspfiff ein zähes Spiel, was aber auch daran 
lag, dass die Gastgeberinnen sehr lange Angriffe 
ausspielen durften und zu selten auf Zeitspiel ent-
schieden wurde. Erst in den Schlussminuten zeigte 
die Mannschaft nochmal, wozu sie in der Lage ist, 
wenn sie sich auf ihre eigenen Stärken besinnt. So 

gelang es den Mädels endlich, die sich bietenden 
Räume und Lücken konsequent zu Torerfolgen zu 
nutzen. Insbesondere Beke Mehring und Madlen 
Selbmann übernahmen Verantwortung und mit 
schönen 1-gegen-1-Aktionen konnten wir unseren 
Vorsprung bis zum Endstand von 12:29 ausbauen.

Wir sind uns bewusst, dass Külte mit dieser Mann-
schaft und der gezeigten Leistung zu den Abstiegs-
kandidaten zählen wird. Der deutliche Sieg ist folg-
lich nicht überzubewerten und darf vor allem nicht 
über unsere recht schwache Angriffsleistung und 
schlechte Chancenverwertung hinwegtäuschen. 
Daran müssen wir in den kommenden Trainingsein-
heiten arbeiten, um gegen stärkere Mannschaften 
bestehen zu können. Zufrieden war das Trainerteam 
hingegen mit der gezeigten Abwehrleistung, da das 
Zusammenspiel zwischen den einzelnen Positionen 
schon sehr gut funktionierte.

Torschützen: Samira Berger 2, Anna Elkmann 
3, Madlen Selbmann 7, Janina Blagus 2, Beke 
Mehring 5/1, Greta Knebel 10

TSV KORBACH - HSG REINHARDSWALD

TV KÜLTE - TSV KORBACH  12:29 (07:18)

DAMEN  –  BEZIRKSLIGA 
Vorbericht

Spielbericht
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MÄNNLICHE A-JUGEND  –  BEZIRKSOBERLIGA (BEZIRKSÜBERGREIFEND)

Zur Saison 23/24 hat die männliche A-Jugend 
der JSG Korbach/Twistetal ein neues Trainerteam 
bekommen. Florian Heß und Erich Kirchberg-
Marschneider erhielten die Leitung über das Team 
von Joachim Stracke und Dirk Engelhardt. Schon 
im März startete das Team, gespickt aus Spielern 
der letztjährigen B-Jugend, der A-Jugend, sowie 6 
Neuzugängen vom TV Külte, die in dieser Saison 
keine männliche A-Jugend stellten, in die Vorberei-
tung. Dieser frühe Zeitpunkt wurde gewählt um fit 
und eingespielt in die Oberliga-Qualifikationsrunde 
am 06. und 07.05.2023 in Vellmar zu starten. 
Augenmerk wurde in dieser Phase vor allem auf das 
Zusammenspiel sowie auf taktische Züge in Abwehr 
und Angriff gelegt. Zusätzlich wurde natürlich auch 
an der allgemeinen Fitness gearbeitet, wollte man 
doch in Zukunft einen schnellen, attraktiven Hand-
ball spielen.

Das Qualifikationsturnier war mit Mannschaften aus 
dem kasseler Raum gespickt. Teams wie der GSV 
Eintracht Baunatal und der TSV Vellmar, die mit ih-
ren zum Teil Jugendbundesliga erfahrenen Spielern 
und ihren seit Jahren eingespielten Mannschaften 
unserem neuformierten Team noch einen Schritt 
voraus waren. So wurde die Qualifikation mit 2:10 
Punkten zwar auf dem vorletzten Tabellenplatz ab-
geschlossen, jedoch konnten wir mit achtbaren Er-
gebnissen auf uns aufmerksam machen.

Nach einer vierwöchigen Pause startete das 
17-köpfige Team dann in die zweite Phase der Vor-

bereitung auf die kommende Saison. Hier wurde 
dann vermehrt Wert auf den Fitnesszustand der 
Mannschaft gelegt. Anfang August stand dann 
nochmals eine zweiwöchige Pause an, wo sich das 
Team in Kleingruppen mit Lauf- und Krafteinhei-
ten selbständig auf die kommenden Aufgaben vor-
bereiten sollte. Mitte August wurde dann in Phase 
drei ausschließlich an Teamtaktik, Kleingruppen-
Training und Wurftraining gearbeitet. Ende August 
stand dann zum Abschluss der Vorbereitung noch 
ein Trainingslager in der Halle des TV Külte, sowie 

ein Testspiel gegen die 2. Herrenmannschaft der 
HSG Twistetal auf dem Programm.

Somit sind wir auf die kommende Saison in der 
bezirksübergreifenden Bezirksoberliga, in der 
lediglich 6 Teams – der TV Hersfeld, der TSV Vell-
mar, die HSG Lohfelden/Vollmarshausen, die SHG 
Hofgeismar/Grebenstein und die HSG Baunatal – 
auf uns warten. 

Lieben Gruß, 
das Trainerteam

SAISONVORBERICHT MÄNNLICHE A-JUGEND

Zum ersten Spiel der Saison begrüßte die männ-
liche A-Jugend der JSG Korbach/Twistetal am ver-
gangenen Sonntag den TV Hersfeld in der Kreis-
sporthalle Korbach.

Nach einer langen Vorbereitung freute sich das 
Team um die Trainer Erich Kirchberg-Marschneider 
und Florian Heß auf die bevorstehende Aufgabe.

Das Team aus Hersfeld, trainiert durch den ehe-
maligen 3. Liga-Spieler, Jonggi Pasaribu, scheiter-
te auch wie unser Team an der Qualifikation zur 
Oberliga. Die Vorzeichen auf das Spiel standen 
nicht schlecht. So stand ein breiter Kader mit 17 
Spielern zur Verfügung und man wollte somit versu-
chen, mit Tempospiel und einer geschlossenen Ab-
wehrformation die ersten zwei Punkte in der neuen 
Saison zu gewinnen.

Nach einem schwachen Start, in dem man schnell 
mit 0:3 ins Hintertreffen geriet, fing sich das Team 
der JSG wieder, konnte nach 10 Minuten durch To-

bias Engelhardt ausgleichen und hielt ab diesem 
Zeitpunkt dem TV Paroli. Die 6:0 Abwehrformation 
stand sicher und im Angriff konnte Spielmacher 
Niklas Habermann seine Nebenleute immer wieder 
in Szene setzen. Abschlusssicher erwiesen sich vor 
allem Roman Richter-Schluckebier auf Linksaußen 
und Vincent Löbel im Rückraum. Einige Unauf-
merksamkeiten im Abwehrverbund ließen bis zur 
Halbzeit keine Führung zu. So stand es zur Halbzeit 
12:14 für den TV Hersfeld.

In der Halbzeit wurden durch das Trainerteam eini-
ge taktische Anweisungen mit in die zweite Hälfte 
gegeben.

Jedoch riss der spielerische Faden der JSG in Hälf-
te zwei komplett. In der Abwehr wurde nicht mehr 
miteinander kommuniziert und im Angriff wurde 
anstatt auf taktischen Mitteln vermehrt auf Einzel-
aktionen gesetzt. So erspielte sich der TV schnell 
eine 5-Tore-Führung (13:18, 38. Minute). Nach 

einer Auszeit und einigen deutlichen Ansagen an 
das Team kam man mit drei Toren in Folge (16:18, 
42. Minute) wieder an den TV heran. Dies ließ 
Hoffnung auf eine Wende aufkommen. Doch verfiel 
man anschließend wieder in alte Muster und man 
musste sich am Ende mit 19:30 dem TV Hersfeld 
geschlagen geben.

Hervorzuheben war die Leistung von Torwart Maik 
Jurk, der mit seinen Paraden und gehaltenen 7-Me-
tern das Team lange im Spiel hielt.

Nach einer dreiwöchigen Pause geht es dann aus-
wärts gegen den Titelaspiranten aus Vellmar. Bis 
dahin wird weiter am Zusammenspiel und takti-
scher Disziplin gearbeitet.

Es spielten: 
Tor: Jurk, Bracht 

Feld: Löbel 6, Richter-Schluckebier 4, Engelhardt 2, 
Stracke 2, Habermann, Marschneider, Schöpgens, 
Vuegen, Laube je 1, Häring, Zacharias, Menke.

JSG KORBACH/TWISTETAL - TV HERSFELD  19:30 (12:14)
Spielbericht
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WEIBLICHE A-JUGEND  –  OBERLIGA HESSEN
Spielbericht

Sieg zum Saisonauftakt
Das war knapp! Mit den Treffern von Beke Mehring 
und Caro Brida entschieden die Mädels der JSG 
Twistetal/Korbach den Saisonauftakt gegen Wil-
helmshöhe erst in den letzten Sekunden der Partie. 

Dabei sah es in der 55ten Minute bereits nach 
einem sicheren Sieg aus. Ein gehaltener 7-Meter 
von der gut aufgelegten Julia Peschel, eine eigene 
Auszeit und fünf Tore Vorsprung beim 27:22 stan-
den in dieser Phase auf der Anzeigentafel. Doch 
es wurde noch einmal spannend. Beste Chancen 
wurden ausgelassen und die starken Gäste aus Wil-
helmshöhe wussten dies zu nutzen. Innerhalb von 
drei Minuten verkürzten sie auf 27:26. Ein Ner-
venkitzel, auf den der ein oder andere in der Halle 
gerne verzichtet hätte.

Der spannende Spielverlauf zeichnete sich jedoch 
schon in den ersten dreißig Minuten ab. Während 
wir über gut herausgespielte Auslösehandlungen 
zum Erfolg kamen, versetzte uns Wilhelmshöhe im-
mer wieder Nadelstiche im Tempogegenstoß. In un-
serem Rückraum zeigte sich vor allem Lara Franken 
treffsicher, während auf den Außenpositionen Katja 
Behle und Madlen Selbmann starke Tore erzielten. 
Der 13:12 Vorsprung zur Pause war allerdings nur 
minimal.

Im zweiten Durchgang setzten wir noch mehr auf 
die Würfe über die Außenpositionen und eine sta-
bilere Deckungsarbeit. Insbesondere Jule Gleumes 
spielte groß auf und erzielte alle ihre sieben Treffer 
in den zweiten dreißig Minuten. Über ein 20:15 
behielten wir so bis zum 27:22 die Oberhand ehe 
die nervenaufreibende Schlussphase begann. Zum 
Glück mit dem Happy End für unsere Mädels, die 
sich besonders unter diesem Druck als tolles Team 
präsentierten.

Mit diesem Erfolgserlebnis im 
Rücken freuen sich die Mädels 
um Kapitänin Marie Köster auf 
die nächsten beiden Herausfor-
derungen in Butzbach und Dill-
tal. Ein großes Dankeschön geht 
an die zahlreichen Zuschauer 
für die tolle Unterstützung.

Kader: Göbel, Brida 4, Lefring-
hausen, Franken 3, Taubert, 
Selbmann 7, Mehring 4, Kann, 
Stracke 1, Köster 1, J. Peschel, 
C. Peschel, Behle 2, Gleumes 7

Bis denne

Thomas Tönepöhl

JSG TWISTETAL/KORBACH - TSG WILHELMSHÖHE  29:26 (13:12)
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Spielbericht

WEIBLICHE B-JUGEND  –  BEZIRKSOBERLIGA 

Am vergangenen Sonntag starteten wir mit einem Aus-
wärtsspiel in Wesertal in die Saison. Wir kannten die 
Gastgeber schon aus dem Quali-Turnier, wo wir 4:15 
verloren. Deshalb war unser Ziel, diesmal besser zu 
agieren und Wesertal zu zeigen, dass wir uns im Laufe 
der Vorbereitung verbessert haben.

Wir starteten sichtlich nervös in die Partie. Bereits 
nach 5 Minuten lagen wir 5:0 hinten und erst in der 
sechsten Minute konnte Emma Striepen unser erstes 
Tor erzielen. So ging es leider auch in der Folgezeit 
weiter. Durch viele Ballverluste im Angriff, konnte We-
sertal den Vorsprung bis auf 10 Tore Unterschied aus-
bauen. In den letzten 10 Minuten der ersten Halbzeit 
bekamen wir mehr Stabilität in unsere 6:0-Deckung 

und Nora Dittmann, die uns von der C-Jugend aus-
gehielf, erzielte schöne Treffer, sodass wir Wesertal 
zumindest nicht weiter davonziehen ließen. Das Spiel 
war eigentlich in der Halbzeit schon entschieden, 
dennoch gaben wir nicht auf und wollten das Spiel 
vernünftig zu  Ende bringen. In der Halbzeit ermu-
tigten wir die Mädels, sich vor allem im Angriff mehr 
zuzutrauen und mehr in die Lücken zu ziehen.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit konnten wir noch 
einigermaßen mithalten, bevor die Wesertaler dann 
endgültig davonzogen. Allerdings kann man auch hier 
sagen, dass die Mädels in der Abwehr immer weiter-
gekämpft haben und Wesertal so immer häufiger ins 
Zeitspiel gekommen ist. Leider konnten wir die daraus 

entstandenen Ballgewinne nur selten für uns nutzen. 
Generell war unsere Schwäche klar im Angriff zu er-
kennen. Es fehlte uns über das ganze Spiel vor allem 
das Selbstvertrauen, und es mangelte an der Ball
sicherheit. Wir sind zu selten in die Tiefe gegangen 
und haben unsere 1-gegen-1-Stärke kaum genutzt, 
obwohl wir gemerkt haben, dass wir auch unsere 
Chancen haben, wenn wir den Ball in der Bewegung 
annehmen und mit Tempo auf die Lücken gehen.

Es ist vom Ergebnis her klar zu erkennen, dass es bei 
dem Spiel einen großen Leistungsunterschied gab. 
Dennoch können wir auch Positives aus dem Spiel 
mitnehmen. Obwohl wir erst seit 2 Wochen unsere 
6:0-Abwehr trainieren, hat sie schon sehr gut funk-
tioniert. An den Absprachen und Feinheiten müssen 
wir zwar noch arbeiten, jedoch spiegeln die vielen Ge-
gentreffer nicht unsere Abwehrleistung wieder. Durch 
unsere vielen Ballverluste und technischen Fehler 
im Angriff konnte Wesertal einige Tempogegenstöße 
laufen und verwandeln, was die 30 Gegentore erklärt.

Ein großes Dankeschön geht auch noch an Carlotta 
und Nora, die uns von der C-Jugend ausgeholfen ha-
ben. Ihr seid immer herzlich Willkommen.

Nun heißt es die Woche nutzten, um an unseren 
Schwächen zu arbeiten, damit wir unser nächstes Spiel 
vor heimischem Publikum positiver gestalten können.

Wir spielen am Sonntag, den 24.09. um 17:00 Uhr 
in der Kreissporthalle. Kommt gerne vorbei und un-
terstützt uns.

Tore: Nora Dittmann 4, Emma Striepen 3, Pia Löwen-
stein 2, Lea Werner 1, Sophia-Marie Stracke 1

Eure weibliche B-Jugend

HSG WESERTAL - JSG TWISTETAL/KORBACH  30:11 (19:7)
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Spielbericht

MÄNNLICHE D-JUGEND  –  BEZIRKSLIGA

Endlich einmal fast vollzählig fuhren wir nach der Auf-
nahme des HSG Abteilungsfoto nach Hofgeismar.

Im ersten Spiel taten wir uns noch schwer und mussten 
noch unsere Sicherheit im Zuspiel und im Abschluss 
finden. So verloren wir verdient gegen den späteren 
Turniersieger aus Hoof/Sand/Wolfhagen.

Im zweiten Spiel klappte dann schon einiges besser. 
Die Abwehr sprach sich mehr ab und vorne landeten 
die Bälle im Tor statt auf dem Torhüter. Hofgeismar-
Grebenstein konnten wir so schlagen.

Im dritten Spiel gegen Lohfelden/Vollmarshausen 
passten wir uns zeitweise in den Abschlüssen den 
schwachen Gegnern an, verloren viele Bälle durch 
technische Fehler und scheiterten ein ums andere Mal 
an unserer Abschlussschwäche. Trotzdem konnten wir 
auch dieses Spiel gewinnen.

Die drei Spiele wurden sehr souverän von den Adam-
Brüdern gepfiffen, die den Kindern ihre Fehler erklär-
ten und geduldig, aber konsequent die Spiele leiteten.

Dann folgte ein Spiel auf Augenhöhe gegen die Jungs 
aus dem Wesertal. Hier zeigte der Schiedsrichter leider 
eine schwache Leistung und verunsicherte die Spie-
ler auf beiden Seiten, da er konsequent nicht pfiff. 
Ein Unentschieden wäre dem Spiel gerecht geworden. 

In der letzten Sekunde pfiff der Schiedsrichter 
dann doch und zwar ein sehr fragwürdiges Foul 
und damit direkten Freiwurf gegen uns. Mehr 
durch Zufall als durch gezieltes Werfen landete 
der Ball in der oberen linken Ecke und sicherte 
somit den Wesertalern den Sieg und den späte-
ren zweiten Platz im Turnier.

Das letzte Spiel konnten wir wieder für uns 
entscheiden, wobei man allen Spielern lang-
sam die Hitze und die sehr stickige Luft in der 
grebensteiner Halle anmerkte. Wieder kam es 
zu vielen technischen Fehlern.

Wir, Backi, Steffi und Sandra, sind nach dem 
Turnier jedoch zuversichtlich, was den Saison-
verlauf angeht. Wenn die Mannschaft noch 
etwas zusammenwächst, das Zusammenspiel 
und die Absprachen noch besser passen, sollte 
ein Platz im Mittelfeld gut machbar sein.

Es spielten: Leo Backhaus und Johannes Voß im 
Tor, Malo Böhmecke, Linus Förster, Darell Selb-
mann, Luca Tettenborn, Jakob Schmidt, Noah 
Schmoll, Johannes Schleiermacher, Oliver 
Schaubert, Beppo Backhaus, Lenn Oberlies, 
Ewar Hussein, Hannes Kesting. Es fehlte 
Phillip Loch.

ES WIRD ... 
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Spielbericht

MÄNNLICHE B-JUGEND  –  BEZIRKSLIGA

Erstes Spiel, erster Sieg! So in die Saison zu starten 
ist gut, aber es liegen noch 15 weitere Spiele vor 
uns. 

Pünktlich wurde am Sonntag, den 17.09.2023, das 
Spiel gegen die Spielgemeinschaft aus Hoof/Sand/
Wolfhagen/Zierenberg um 15:00 Uhr angepfiffen. 
Die ersten Minuten begannen für uns sehr gut. Tom 
Saure erzielte in der 5ten Minute das 4:0. Bis zur 
zehnten Minute sah alles nach einem souveränen 
Sieg aus. In der Abwehr konnten wir aber im An-
schluss die körperlich unterlegene Mannschaft 
nicht genug unter Druck setzen und somit Ballge-
winne erzielen, die für unser temporeiches Spiel 
sehr entscheidend sind. Die Jungs standen platt 
am 6er und warteten auf Aktionen der Angreifer. 
Im Angriff nahmen die Jungs den Ball im Stand an 

und agierten ohne Druckspiel, gefolgt von einigen 
technischen Fehlern. Das war der Grund, warum wir 
zur Halbzeit nur lediglich mit zwei Toren führten. 
Der Heimmannschaft muss man an der Stelle ein 
großes Kompliment für ihre kämpferische Leistung 
machen. In Halbzeit 2 gelang es uns unser Spiel 
besser umzusetzen. Fokko Mehring griff die Lücke 
der gegnerischen Abwehr mit Tempo an und konnte 
selbst verwandeln oder auf einen zielsicheren Tino 
Kludt auf außen ablegen. Weiterhin gelang uns das 
Spiel mit unserem Kreisläufer Tim Kesting immer 
besser. Wir konnten uns immer mehr absetzen, bis 
Julius Löbel vom 7m-Punkt den Abschlusstreffer 
zum 17:27 erzielte. 

Ein großer Dank geht auch an Lukas Voß, der die 
Mannschaft in der Vorbereitung begleitete und vor 

allem das Torwarttraining mit Max Thiele profes-
sionalisierte. Er übernahm das Coaching für die 
zweite Halbzeit und machte einen sehr guten Job. 
Für den nächsten Gegner am Sonntag gilt es die 
Abwehr zu stabilisieren und unser Druckspiel im 
Angriff zu verbessern. Mit TV 1894 Hessisch Lich-
tenau kommt ein Gegner auf uns zu, der uns bereits 
in der Quali deutlich schlagen konnte. In Hessisch 
Lichtenau um 13:00 Uhr wird sich zeigen, wie sich 
beide Mannschaften in der Vorbereitung entwickeln 
konnten. 

Wir freuen uns schon auf das erste Heimspiel am 
08.10.2023 um 16:30 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Mühlhausen.

Michel, Lukas und Jakob

JSGMB HOOF/SAND/WOLFHAGEN/ZIERENBERG - JSGMB KORBACH/TWISTETAL 17:27 (8:10)
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MÄNNLICHE B-JUGEND  –  BEZIRKSLIGA

Gabelsbergerstraße 27 · 34497 Korbach
Tel. 0 56 31/97 38-0

K E I N  S P I E L
OHNE REGELN!

Wir wünschen den Handballern für die Saison 2023/2024 alles Gute und einen sportlichen Erfolg!
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GEBURTSTAGSGRÜSSE

Nach seiner aktiven Spielerzeit übernahm Horst 
in der Saison 1982/83 mit 29 Jahren erstmalig 
eine Jugendmannschaft. Unsere männliche Ju-
gend B. Einer seiner Schützlinge war damals 
kein geringerer als unserer heutiger Senioren-
trainer Achim Scholz. Über Jahrzehnte war Horst 
seitdem neben Rosi und Lothar Müller einer un-
serer Haupt-Jugendtrainer und bildete mit Enga-
gement und Leidenschaft unsere Mannschaften 

von der E – bis zur A-Jugend aus. Mehrere Jahre 
hintereinander übernahm er sogar parallel mehre 
Mannschaften, weil keine Trainer und Betreuer 
zur Verfügung standen. 

In den 80er Jahren errang Horst mehre Kreis-
meister-Titel mit unserer vierten Männermann-
schaft, bevor er von unserem damaligen Trainer, 
Manfred Buchloh, nochmal für die Saison 87/88 
in den Kader der ersten Mannschaft berufen 
wurde.

Mit unseren Jugendmannschaften holte er meh-
rere Kreis- und Bezirksmeistertitel in unter-
schiedlichen Altersklassen. Seinen Sohn Florian 
begleitete er als Trainer in allen Altersklassen. 
Mit dieser erfolgreichen und talentierten Jugend 
spielte er in der Landes- und Oberliga und holte 
schließlich in der Saison 1999/2000 (mJC) den 
Bezirksmeistertitel und wurde bei der anschlie-
ßenden Hessenmeisterschaft in der Pfaffen
auhalle in Biblis am 16.03.1997 sogar Vize-
Hessenmeister. 

Nach fast zwanzig Jahren beendete er nach der 
Saison 2000/2001 dann seine Jugend-Trainer-
karriere. In dieser langen Zeit wurden von Horst 
eine beachtliche Anzahl von Jugendhandballern 

für die Bezirksauswahl oder sogar Hessenaus-
wahl ausgebildet.

Als sein Sohn Florian unsere Männer 1 in der 
Saison 15/16 das zweite Jahr erfolgreich in der 
Landesliga trainierte und Flo ihn fragte, ob er 
ihm als Co-Trainer in der Saison 15/16 nochmal 
zur Seite steht, ließ sich Horst ein letztes Mal 
überreden und das Ochmann-Trainergespann 
verpasste in dieser Saison zusammen mit unse-
rer Mannschaft ganz knapp den Aufstieg in die 
Oberliga. Das beste Ergebnis seit dieser Zeit. 

Horst, die Handballabteilung des TSV Korbach 
gratuliert dir recht herzlich zu deinem runden 
Geburtstag und zieht den „Hut“ vor dem, was 
du für die korbacher Handballer geleistet hast.

Natürlich auch einen Riesendank an deine Ehe-
frau Jutta, die dich all die Jahre für den „ehren-
amtlichen Dienst“ bei den Handballern des TSV 
Korbach freistellen und entbehren musste 😊

DANKESCHÖN !!! 
Der Handballvorstand

HORST – DIE HANDBALLABTEILUNG GRATULIERT DIR ZUM 70TEN GEBURTSTAG
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GEBURTSTAGSGRÜSSE

Wir danken unserem Finanzpartner
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Malermeister SIEGBERT

WANDRACH
Malerbetrieb
Baudekoration
Innen- und Außenputz
Fußbodenverlegung
Wärmedämmverbundsysteme

Malermeister Wandrach
Berndorfer Straße 1
34477 Twistetal - Mühlhausen
Telefon (0 56 95) 13 29
Telefax (0 56 95) 8145
Mobil 0171/414 00 96

www.malermeister-wandrach.de
E-Mail: wandrach@gmx.de

ALTES, WAS IMMER NOCH BESTAND HAT

Auf der Suche nach Fotos und Zeitungsausschnitten anlässlich des Geburtstags von Horst Ochmann ist Carsten 
Habermann auf die Hallenzeitung vom April 2000 und einen Bericht zur Jugendarbeit von Horst Ochmann 
gestoßen, den wir im Folgenden zitieren. Es ist doch immer wieder faszinierend, wie sich die Dinge entwickeln 
oder wiederholen, obwohl Jahrzehnte dazwischen liegen …

Hallo, ich bin der ganz alte Ochi, vielleicht 

habt Ihr schon mal von mir gehört; ich möchte 

gern mal ein paar Gedanken zum Handball der 

männlichen Jugend- / und Seniorenmannschaf-

ten äußern.

Früher kannten mich hier mehr Leute, da war 

ich der einzige Ochi und ein unwahrscheinlich 

berühmter Spieler. Das war noch zu der Zeit, 

als „Eingeborene“ aus Waldeck normalerweise 

vom Jugendalter bis zu den Alten Herren nur für 

Korbach gespielt haben, egal, wo Bundeswehr, 

Ausbildung oder Studium stattfanden, am Wo-

chenende war man in der Kreisstadt zuhause.

Dann gab es einen neuen Ochi, der war ein 

besserer Handballer als ich in einer neuen Zeit. 

Er war Teil einer tollen Mannschaft, die im Ju-

gendalter in der Oberliga gespielt hatte und 

deren Stamm über viele Jahre den Handball in 

Korbach prägte. Aber die Zeiten hatten sich ge-

wandelt, es gab immer mehr Spieler, die nach 

der Jugendzeit weiter entfernt von Korbach leb-

ten und dem Verein nicht mehr zur Verfügung 

standen. Trotzdem wurde in der Kreissporthalle 

hervorragender Seniorenhandball geboten, das 

Team war zweimal ganz nah am Aufstieg in die 

Oberliga, in einer Phase, als die Seniorentrup-

pen von Mühlhausen und Twiste in der A-Klasse 

einen Anlauf zu neuen Zielen nahmen. Dieser 

Neubeginn der Grünhosen entwickelte sich 

dann teilweise ähnlich wie vorher in Korbach. 

Mit einem Jugendteam in der Oberliga, zu dem 

unter anderem der heutige Seniorentrainer Dirk 

Wetekam gehörte.

Damals war ich schon ein paar Jahre Jugend-

trainer, inzwischen mache ich diesen Job seit 

ca. 18 Jahren. Es gibt wieder eine neue Gene-

ration von Handballern in der Kreisstadt, vie-

le davon haben in den letzten 10 Jahren tolle 

Erfolge in ihrem Jugendhandballerdasein feiern 

können: Viele Kreismeistertitel wurden errun-

gen, immer wieder spielten unsere Teams in der 

Bezirksklasse, errangen dabei sogar mehrere 

Bezirksmeistertitel, eine beachtliche Zahl un-

serer Jugendhandballer wurden für die Bezirks

auswahl, das Nordhessenteam oder sogar für 

die Hessenauswahl nominiert. Wir haben einen 

2. und einen 4 Rang bei Hessenmeisterschaf-

ten erreicht und über 2 Jahre hat unser Verein 

in der Oberliga mit gutem Erfolg mitgespielt. 

ln diesem großen Spielerstamm der Jahrgänge 

1976 bis 1986 gibt es inzwischen einen 3. 

Ochi, über den wir gegenwärtig noch nicht end-

gültig richten wollen, gewisse positive Ansätze 

sind jedoch zu erkennen.

     ICH WÜRDE WEITER IN KORBACH HANDBALL SPIELEN
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ALTES, WAS IMMER NOCH BESTAND HAT

Warum erzähle ich das alles?

ln dieser neuen Zeit des Handballs scheint es 
sich abzuzeichnen, daß gewisse Verlockungen 
aus anderen Vereinen, schnell in höheren Klas-
sen zu spielen, eine große Anziehungskraft auf 
Spieler aus unserem Verein ausübt; neben eini-
gen älteren Haudegen rücken hier offensicht-
lich zunehmend unsere jungen Talente in das 
Blickfeld anderer Teams.

Ich finde das persönlich sehr schade. Von der 
Zusammenarbeit im Jugendbereich mit ande-
ren Vereinen aus unserer Region, die wir in Kor-
bach seit gut 10 Jahren organisieren und die 
ich immer ausdrücklich begrüßt habe, hat der 
Handball in unserem Kreis ohne Zweifel profi-
tiert. Dabei war – und das ist sicher in Ordnung 
– abgesprochen, daß die Nachwuchshandballer 
im Seniorenalter wieder in ihre Stammvereine 
zurückgehen.

Leider hat sich in letzter Zeit ein Trend erge-
ben, daß einige Jungs, die in der näheren Um-
gebung bleiben und trotz größerer Entfernung 
des Studien-, Bundeswehr- oder Arbeitsplatz
ortes noch im Waldecker Raum spielen, die 
Wurzeln ihrer Leistung vergessen; das ist für 
mich sehr enttäuschend.

Wir haben in der Kreisstadt gerne Jugendliche 
aus den umliegenden Vereinen ausgebildet 
und akzeptiert, daß sie anschließend in ihre 
Stammvereine zurückgehen; aber es lag nicht 
im Sinn der Jugendtrainer, die alle zum TSV 
Korbach gehören, daß Korbacher Spieler im Se-
niorenalter in die Nachbarvereine abwandern.

Die zu Beginn in doppelter Form erzählte Ge-
schichte sollte zeigen, daß man mit einer 
Stammtruppe, die aus dem Jugendbereich 

hervorgeht, mit etwas Geduld auch im Senio-
renalter ansehnliche Erfolge erzielen kann. Und 
damit erinnere ich an die Überschrift: Wenn ich 
heute ein junger Handballer aus Korbach wäre 
und hätte hier das Torewerfen gelernt, dann 
würde ich – wenn es irgendwie vom Wohnort 
aus möglich wäre – auch im Seniorenalter hier 
weiter spielen.

Damit wir uns nicht verkehrt verstehen: Mit die-
sem Appell an die jüngeren Handballer möchte 
ich um Himmels Willen nicht die alten Recken 
verprellen, die mit ihrem Einsatz in den letzten 
Jahren überhaupt die Voraussetzung geschaf-
fen haben.

Fazit: Als Korbacher Handballer - egal welchen 
Alters - würde ich mich zuhause richtig rein-
knieen, egal ob ich Rainer, Michael, Themas, 
Stefan, Tobias, Marie, Sören, Markus, Fabian, 
Carsten, Florian, Björn, Tim, Dominik, Robert, 
Jochen, Johannes, Philipp usw. heiße ...

… vieleicht wiederholt sich ja eine alte 
Geschichte nochmal.

Zwei Anmerkungen zum Schluß: Erstens gilt 
dieser Aufruf sinngemäß natürlich auch für alle 
weiblichen Aktiven unserer Abteilung ab dem 
gegenwärtigen C-Jugendalter, egal ob der Name 
Conny, Silke, Astrid, Elena, Andreas, Verena, 
Jaqueline, Sarah, Janina, Melanie usw. ist; 
auch die Mädels sollten alle bei uns bleiben - in 
diesem Metier kenne ich mich allerdings nicht 
so gut aus. Zweitens ergibt sich aus dem Ge-
sagten auch der Appell an alle Verantwortlichen 
unseres Vereins, sich intensiv um alle Spieler, 
besonders um die heranwachsende neue Hand-
ballgeneration zu kümmern und das Verbleiben 
in Korbach attraktiv zu gestalten.

Nordring 1a · 34497 Korbach
Tel. (05631) 921457 · Fax 921464
www.franke-automobile.comAUTOMOBILE

� EU-Fahrzeuge, Jahres- u. Dienstwagen,
 Wir besorgen Ihr Wunschauto
� PKW und Pferdeanhänger – Vermietung und Verkauf
� Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
� Tuning & Styling für Ihr Auto

� Unfallservice mit Spezial-Karosserie-Werkstatt
� TÜV/AU
� Klimaanlagen-Service
� Reifen- und Räder-Service
� Oldtimer-Service

 

Mobil i tät  von A – Z!
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MITGLIED KANN JEDER WERDEN, AUCH SIE!

Geschäftsstelle / Geschäftsführer

Markus Pawelczyk

Ziegelhüter Weg 38b

34497 Korbach

E-Mail: werbung@tsvkorbach-handball.de

www.tsvkorbach-handball.de

Arolser Landstraße 61 | 34497 KORBACH 

Tel. 05631 568 992-0 | www.sprenger-druck.com

mit professionellen

eindruckmachen

sachen
druckGrafik Design

Offsetdruck

Digitaldruck

Großformatdruck

Mailing- & Kuvertierservice

    bei uns können sie 

druck 
           erleben!

HANDBALL HEISST …

... NEHMEN UND GEBEN !
Wir bedanken uns ausdrücklich bei allen Sponsoren, die uns 

trotz der besonderen und schwierigen Situation weiterhin 

unterstützen. Eure Unterstützung bedeutet uns sehr viel und 

hat uns den Start dieser Handballsaison ermöglicht. Des-

wegen geht an dieser Stelle auch erneut der Aufruf an alle 

Handballfans. Kauft bei unseren Sponsoren ein und hono-

riert die Bereitschaft des Sponsorings. Gemeinsam können 

wir es schaffen. Jeder kann hier einen Beitrag leisten.

Sollte euch ein Fehler bei den Anzeigen auffallen oder habt ihr 

Änderungswünsche, Anregungen oder interessante Berichte? 

Dann schreibt eine E-Mail an: info@tsvkorbach-handball.de.

VIELEN DANK!
Euer Sponsoring-Team 

und Vorstand des TSV Korbach
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Wir danken unserem Finanzpartner

waldecker-bank.de

kann kommen.Morgen

Wir machen den Weg frei.

Entdecken Sie die Vorteile:
www.waldecker-bank.de/wip

Sind Sie auch schon WIP?


